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1624 ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 50

RÄTSEL

Rösselsprung

sei- ap- te ZU

biß sdirek- ne fei kind ih- gen- das

gaß den rem mor- gu- und

dien ken ver- an lie- und

zahn rös- der ter-

brach nie- un- len- ken der

in blieb nun zen nen laß

und her- but- per- ne ten stek- trä-

dem ein oh- perl

Ergänzungsrätsel

U •- O * A
A ' •- H * A
E *' D * N
N '* E * A
U * R * A
R *- U * D
M ' R * K
J '•" H * E

Die Sterne dieser Abbildung
sind derart durch Buchstaben

zu ersetzen, daß wagrechte

Wörter entstehen. Sind die

richtigen Wörter gefunden, so

ergibt die erste senkrechte

Reihe einen Beruf.

Synonym
An Stelle der gegebenen Wörter sind sinnverwandte zu setzen.

Die Anfangsbuchstaben der neuen Wörter, von oben nach unten
gelesen, ergeben ein Sprichwort.

1. Söller; 2. Lärm; 3. Adler; 4. Lanzenreiter; 5. Spottschrift;
6. Vorgesetzter; 7. Streit; 8. Rechtsanwalt; 9. Spaß; 10. Echo;

11. Gatte; 12. Zauberer.

Auflösung zum Kreuzwort-Silbenrätsel in Nr. 49

ÇU BA
DO GA FO
GE HE GE

LE
SO NA TE
FA RA KE

CO MO

AF FE
RI AA
KA BA LE

NA
FI NA LE
TE DA
RO SE

BRIDGE

Bridge-Aufgäbe Nr. 51

4» k,5
ff A,B, 10, 8

A, D, 9, 5

•f* 10, 8,3

3,7,A^
2,4,6,9,K T

6,B,K
5,D 4*

4k B, 10, 8, 6, 4, 2

* 7

4" 10,4,3
•f* A, 9, 6

4» D.'* D, 5, 3

8,7,2
4» K, B, 7, 4, 2

A und B spielen. «Drei Sans Atout». Y beginnt das Spiel mit
Cœur 2. Kann A seinen Kontrakt erfüllen? Wie muß gespielt

werden, um dieses Ziel zu erreichen?

Lösung der Bridge-Aufgabe Nr. 50

A Y B Z

l. Karo 3 Karo 5 Karo König Treff 4

2. Treff 10 Cœur 4 Treff 2 Treff 6 (a)

3. Karo As Karo 6 Cœur 7 Pik 4

4. Cœur König Cœur 5 Cœur 9 Cœur 10

5. Cœur 8 Cœur 6 Treff 3 Cœur Dame

6. Pik Bube Pik 7 Pik 5 Pik Dame

7.
8.

Karo 8 Pik 8 Pik König Pik 9

TreffDame Karo 10 Treff5 Treff König

9. Treff 7 Pik 10 Treff 9 Treff 8

10. Karo 9 Karo Dame Treff As Treff Bube

V a r i,a n t e a :

A Y B Z

2. Treff 10 Cœur 4 Treff 2 Treff König

3. Pik Bube Pik 7 Pik König Pik Dame

4. Karo 8 Pik 8 Pik 5 Pik 4

5. Karo 9 Pik 10 Cœur 7 Pik 9

6. Karo As Karo 6 Cœur 9 Treff 6

7. Cœur König Cœur 5 Treff 3 Cœur 10

8. Cœur 8 Cœur 6 Treff 5 Cœur Dame

9. Treff Dame Karo 10 Treff 9 Treff 8

10. Treff 7 Karo Dame Treff As Treff Bube

SCHACH
Zuschriften in Angelegenheiten der Schacfaspalte bitten wir direkt

an den Redaktor: Herrn Josef Niggli, Kasernenstr. 21c, Bern zu richten

Das Meisterturnier in Raab.

An dem Raaber Turnier siegte das neue Schachphänomen

Kashdan überlegen. Der erst 22jährige Amerikaner gab in
9 Partien nur einen halben Punkt ab.

Partie Nr. 57

Weiß: Wön/mger (Oesterreich) Schwarz: (U. S. A.)

1. d2—d4 Sg8—f6 17. Tfl—dl Sf6—d5

2. c2—c4 é7—é6 18. Ld3—bl La3Xb2
3. Sbl—c3 d7—d5 19. Di2Xb2 b5—b4

4. Sgl—f3 c7—c6 20. Db2—é5 Sd5—c3 ')
5. é2—é3 Sb8—d7 21. TclXc3 b4Xc3

6. Lfl—d3 d5Xc4 22. LblXh7+ Kg8Xh7
7. Ld3Xc4 b7—b5 23. Dé5—h5+ Kh7—g8
8. Lc4—d3 a7—a6 24. Sf3—g5 Lb7—é4

9. Sc3—e4 0 c6—c5 25. Sg5Xé4 c3—c2

10. d4Xc5 Sd7Xc5 26. Tdl—cl Tf8—d8')
11. Sé4Xc5 Lf8Xc5 27. h2—h3 *) f7-f5
12. 0—0 Lc8—b7 28. Sé4—g5 Dé7Xg5
13. *b2—b3 0—0 29. Dh5Xg5 Td8—dl +
14. Lei—b2 Dd8—e7 30. Kgl—h2 TdlXcl
15. Tal—cl Ta8—c8 Aufgegeben
16. Ddl—é2 Lc5—a3

0 Hier war 9. é4, c5 10. é5, çd 11. SXb5 möglich.

-) Weiß hat sich auf einen Rochadesturm eingestellt. Allein
21. LXh7+ KXL 22. Dh5+ Kg8 23. Sg5 scheitert jetzt an

23... Le4, denn auf 24. TXc3 folgt Lg6. Aber auch für die

von Weiß gewählte Zugsumstellung hat Schwarz ein Gegengift
bereit.

Ein böser Reinfall wäre das naheliegende 26. Da3, wegen
Sf6+ und ewigem Schach.

*) Jetzt hofft Weiß auf 27... Da3 28. Sg5, DXcl+ 29. Kh2,
Tc7 vorsetzen zu können.

Problem Nr. 137

CARL WEYDING, BARMEN
U r d r u c k

Problem Nr. 138
PROF. DR. H. ROHR, BRESLAU

Urdruck

Problem Nr. 139
A. TRILLING, ESSEN

Urdruck

Matt in 3 Zügen Matt in 2 Zügen

Matt in 3 Zügen

Lösungs Wettbewerb

Vollständige Lösungen dieser 3 Probleme sind bis 28. De-

zember an Herrn J. Niggli, Kasernenstr. 21 c, Bern, zu senden,

falls sie bei unserem Lösungswettbewerb Berücksichtigung fin-
den sollen.

*

Lösungen der weiteren 6 Probleme unseres
Wettbewerbs:

Nr. 122: 1. Ké6? (droht 2. g3+ 3. Dh44=) scheitert an

1... fl S! Daher 1. Lé6 (droht 2. Dh4+ 3. d4=j=) Kg5 2.

Dg4+ und 3. Dh4 (Df4)=K 1... Lf6 2. Dg4+ 3. d4=k 1...
Ld4 2. Dg4+ 3. Dg5=|=.

Hauptspiel: 1. Lal (b2, c3) 2. g3+, Ke5 (f3, g5) 3. Dh8

(Lg4, Dh4)4=.
Das Hauptspiel ist von den Lösern vielfach übersehen wor-

den. Sie werden beim Nachspielen erkennen, wie leiht der

Hauptinhalt übersehen werden kann, wenn das Interesse an

einem Problem mit dem Auffinden des Lösungszuges erschöpft

ist.
Nr. 123: 1. Df3 (droht 2. Dg4+ 3. Dh4=N). 1... KXh6

2. DXh3+ 3. f4=t=. 1... Sf6 2. LXf6+ (nicht 2. Dh3 wegen

2... Sg4) 3. Dh3=H 1... SXf2 (Sg3) 2. Sf7+ 3. Lg3=K

Nr. 124: l. Sb3 (droht 2. Scl4=). 1... Té4 (Lé4, Sé4,

Tc6) 2. TXd6 (Tg3, Tf3, Td4)=h 1. Sc2? a7-a5!

Nr. 125:
1. TXa7 f6 2. Lg8 cd3 3. Tf7 KXa2 4. Ta7 j
1.... cd3 2. Lc4 f6 3. La6 KXa2 4. Lc4 £

Dieser Döppelinder hat unseren Lesern sehr gut gefallen.

Einige sind nicht auf die Lösung gekommen, weil sie irrtüm-
licherweise der Meinung waren, man dürfe im ersten Zuge

nicht schlagen.

Nr. 126: Mit dieser Aufgabe haben wir — allerdings

ohne es zu wollen — unsere Löser genarrt. Sie war nämlich

längst als unkorrekt entlarvt, geriet aber doch durch einen be-

dauerlichen Irrtum in die Mappe der druckreifen Probleme und

von da — zum Schrecken des Redaktors — in Druck. Für die

Löser, die erkannt haben, daß man nach Nebenlösungen jagen

muß, um an der Spitze zu bleiben, war die Aufgabe jedenfalls
ein Genuß.

Beabsichtigte Autorlösung: 1. Tc6 (droht 2. Té6h 3. Lc5=t=).

1... KXf3 2. Th6+ Kg4 (Ké3) 3. Dc8 (Th3)4=. 1... Sf4 (f2)

Df2+ 3. La6=j=. 1... La7 2. Te6+ 3. Lg7=k
Nebenlösungen: 1. TXd4, 1. Lc5 und 1. Lg7. Hoffentlich

gelingt es dem Autor, den schönen Gedanken in eine richtige

Form zu gießen.

Nr. 127: 1. Db4 (droht Dd4#=). 1... TXb4 (Kf6, Kf4)
2. Sd3 (Dé7, Sd3)=k

Löserliste.
Löser, die für die Probleme 122—127 keine Lösungen ein-

geschickt haben, werden nicht aufgeführt, behalten jedoch die

früher gemeldete Punktzahl gutgeschrieben.

G. Abt, Airolo (31), A. Achermann, Luzern (34), M. Beck,

Monheim (65), E. Burgenmasten (Merzhausen (0), Burkhalter,

Wynigen (8), K. Flatt, Zürich (81), Frick, Zürich (23), Frei,

Altstetten (8), J. Freivogel, Sissach (96), W. Hirzel, Schaff-

hausen (47), J. Holzer, Arbon (49), Hi. Katzenstein, Neuveville

(50), W. Keller, Frauenfeld (47), W. Kempfer, Zürich (55),

Künzler, Seebach (49), A. Kubbel, Leningrad (86), C. Lendi,

Zürich (63), M. Meister, Rüegsauschachen (20), H. Matten-

berger, Amriswil (52), J. Neuweiler, Neu-Affoltern (63), E.

Pfrübder, St. Gallen (67), A. Plüß, Zürich (86), Prof. Schmucki,

Willisau (52), A. Schneebeli, Zürich (101), R. Spörri, Ruch-

feld (55), E. Steger, Bern (85), K. Soller, Baumannshaus (53),

A. Trilling, Essen (67), J. Tschallener, Birmensdorf (41),

Tschan, Innertkirchen (80), E. Tschümperlin, Schwyz (64),

S. Wesbonk, Adliswil (55), A. Winter, Kippern (22).



100 Damen-Modelle
Trotteurs, Nachmittags- und
Abendschuhe 25.50 - 29.50

50 Damen-Modelle
14.50 bis 18.50

70 Damen-Modelle
19.50 bis 24.50, rahmen-

genäht bis 29.50

3 Fabriken
arbeiten für Sie!
Die drei neuen Preisserien
sind das Resultat modern-
ster, rationell organisierter

Serien-Fabrikation



KERZENDUFT - TANNENGRÜN UND KOHLER - Recht viel Kohler - In eleganten Schachteln

mit den hochfeinen Chocolade-Bonbons - In Tafeln mit den prächtigen Bildermarken!


	Rätsel und Spiele

